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SO OOO Mark von
Uni-Gesellschaft
für Prof. Kettrup

Paderborn (ghp). Einen
Scheck über 50.000 Mark
nahm am 20. Dezember Prof.
Dr. Antonius Kettrup vom
stellvertretenden Vorsit¬
zenden der Universitätsge¬
sellschaft Paderborn, Dipl.
Kfm. Georg-Wilhelm Sassen¬
roth, entgegen. Dank der
finanziellen Unterstützung
der Universitätsgesell¬
schaft kann nun ein Kern¬
kondensationszähler ange¬
schafft werden. Das Gerät
ermöglicht eine exakte Be¬
stimmung der Anzahl und
der Größe von Staubteil¬
chen in der Luft. Der be¬
sondere Vorteil dieser Meß¬
einrichtung liegt in sei¬
ner Leistungsfähigkeit zur
Charakterisierung klein¬
ster Teilchen. Durch die
Messung der Partikelkon¬
zentration in der Raumluft
können Aussagen gemacht
werden über die Qualität
der Luft insbesondere
auch über die Wirksamkeit
von Luftfiltersystemen in
Reinsträumen.

Die Universitätsgesell¬
schaft, vor einem Jahr
durch Fusion der beiden
Fördergesellschaften an
der Uni-GH ins Leben ge¬
rufen, hat sich zum Ziel
gesetzt, die Paderborner
Hochschule materiell und
ideell zu unterstützen.
Gefördert werden neben
Einzelprojekten der Inge¬
nieur- und Naturwissen¬
schaften auch die kultu¬
rellen Aktivitäten der
Hochschule, etwa die des
Collegium Musicums.

Anläßlich der Übergabe
des 50.000 Mark-Schecks an
Prof. Kettrup hob der
Rektor die kontinuierliche
und erfolgreiche Arbeit

Kernkondensationszähler kann jetzt angeschafft werden:
Dipl.-Kfm. Sassenroth (rechts) überreicht den Scheck.
der Universitätsgesell¬
schaft hervor. Die Hoch¬
schule schätze sich glück¬
lich, eine Fördergesell¬
schaft an der Seite zu ha¬

ben, ohne deren tatkräfti¬
ge Unterstützung viele er¬
folgversprechende Engage¬
ments nicht verwirklicht
werden könnten.

200 000 Mark Sur Forschungsprojekt
Paderborn (ghp). 'Adap¬

tive Energieregler für In¬
dustriebetriebe' heißt das
Forschungsvorhaben von
Prof. Dr.-Ing. Jürgen Voß
und Dr.-Ing. Berthold
Bitzer, die beide an der
Universität - Gesamthoch¬
schule - Paderborn am Fach¬
bereich Elektrotechnik tä¬
tig sind. Das Projekt wird
von der Stiftung zur För¬
derung der Forschung für
die gewerbliche Wirtschaft
mit 200.000 Mark unter¬
stützt. Die Fördergesell¬
schaft der Paderborner
Hochschule beteiligt sich
ebenfalls finanziell am
Forschungsvorhaben, das
zunächst eine Laufzeit von
zwei Jahren hat.

Voß und Bitzer wollen
Modelle entwickeln, mit
deren Hilfe der Energiever¬
brauch in energieintensi¬
ven Industriebetrieben,
etwa in der Chemie- oder

Stahlbranche, aber auch in
Kleinbetrieben, drastisch
gesenkt werden kann.

Diese Lastmodelle sollen
einem Mikrorechner als
Grundlage dienen, die
Schwankungen in der Ener¬
gieauslastung eines Indu¬
striebetriebes nachzubil¬
den. Sie sollen das physi¬
kalische Verhalten der un¬
terschiedlichen Lasten re¬
präsentieren, zum Beispiel
können die thermischen
Energiespeicher mit ihren
Zeitkonstanten und dem
Gleichzeitigkeitsfaktor
der jeweiligen Lastgruppe
berücksichtigt werden.

Mit adaptiven Energie¬
reglern, so hoffen die
Forscher, könne die Opti¬
mierung des Energiever¬
brauchs weiter verbessert
werden.

Die Forschungsarbeiten
werden im kommenden Jahr
aufgenommen.
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